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Entwicklungsbedarf

• Verbesserte Vorhersage der Auswirkungen von 

Bewirtschaftungsmassnahmen auf Ökosystem-

leistungen. 

• Betriebliche und betriebsübergreifende Optimierung 

der Bewirtschaftungsintensität in der Landschaft.

• Bessere Berücksichtigung des Inputs externer 

Betriebsmittel in der Bewertung von Ökosystem-

leistungen. 
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Intensiv genutztes Grasland

• Liefert hochwertiges Futter für 

Wiederkäuer

• Speichert Kohlenstoff im Boden

• Vermindert den Einsatz von 

Kraftfutter

Unterschiedlich bewirtschaftetes Grasland liefert verschiedene Ökosystemleistungen 
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Extensiv genutztes Grasland

• Bietet vielen Pflanzen- und 

Tierarten Lebensraum

• Offeriert Bestäubern Nahrung

• Bereichert das Landschaftsbild

Quelle: Weyermann, 2006

Abgestufte Bewirtschaftungsintensität

• Richtet sich nach den Möglichkeiten des Standorts und 

den Ansprüchen der Pflanzengemeinschaft

• Erlaubt die Erbringung vielfältiger Ökosystemleistungen 

auf einem Betrieb.

• Erzeugt stabile Pflanzenbestände

• Bringt gestaffelte Arbeitsspitzen

• Erzeugt unterschiedliche Futterqualitäten als Grundlage 

einer bedarfsgerechten Fütterung
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Wochen nach Abkalben

Kraftfutter

Weidegras, intensiv

Heu, extensiv

Bedarf an Energie im Futter einer Kuh mit 

6500 kg Jahresmilchleistung

Durchschnittliche Anzahl Pflanzenarten in 

Wiesen im Berggebiet
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Systeme mit einheitlicher Intensität Systeme mit abgestufter Intensität

Quelle: angepasst aus Nemecek, 2011

# NEL = Nettoenergie Milch

Heu, wenig intensiv

Heu, mittelintensiv
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